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WMercFiviedige Begebenbeiten

von Anno 1756, und 1757,

1. Don Seurs: Brunften,

= @n v, Aprifl ift su St, Fide, bey 8. Sallen/ (wie e {heinet durch Unpots
— fichtigfeit,) eine Beu ff enti.anden wordureh 6 Hatiffer in dic 2{djen aee
> legt wotden [und bat aus felbiger wenig geflichtet werden fonnest, &
gienge das Seuer allecndchs ey vety Rath: Douf en, und bat der Flind folches
fo g:t bis au des Rachrichiers Hayp geworffen / als w: Idyes anch mit Herbruunen/
sween Tag bernach bat vud unter ber Afhe vadh verborgen lizende Seuer widet Yol
len ausbrechen , ef it aber (oiches durch de gute Anfiait gdnglich geddmpfet worben.
Donneétog denn -, wprill, Rachtg oifchen 11 pud 2. Ubten, en-fiunde
g Bfoltcen, (0 ver Hevafche fit Koz au, in vem Gebict der Etavt Jvich, n dex
Obet « Wiible vafelbf eine febr gefdbrliche Fenrshrunft.  TWeil e Unfangs an Sk
gemangelt, uud die Leut fchwertich aug dem exrften Scbloff erwedt werben mogess
fo nabme fi: folchee Sek alt in Eurfer Jeit dberband / dog nicht nurdas Handt-Ges
bati der IBobn-q und Minller, fonder anrch die darsi aebvrigen Epeicher, @ dyeuir/
Beftallungen, Nelle . Neive, & chleiffe, Stampfe, Oeblkrotten/ Habertbaten
und Sechibaugre., gufomt allen Fabenuffen / 8o, Mith Feuchtee « Defigleichest
eine avficfente gedoppelte Vebanfung / famt allem BVorrabt fie Wienfchen und.
i[;teb, én;lsbbcm allevmeiften Haufs Rath 26 , vevsehrt wordess, ein Schaden vou
7800. . ‘

- €in rupmliches Erempel der tihblicb’m Ricbe gegen feinen BVatet,

o ers Bevesn Seelumiller, vor Glarus / dervon ehrlichen , dabey aber armen
Eltern gebolren , Tam alé ein funger Menfdy vor etlichen Jabren auf Umfterdam,
um fein Stad DBrod g fuchen 5 2ius Pangel anderivdrtiaer Dienflen gieng er alé
@olbat cufein Sciffin Of - Sndlen.  Sein tubmliches Verbalten brachte (bn you
einer Stuffe sur andern / fo dag er endlich Gousverncur su Saman, anf elner Inful
unweit Patavia gewerden, e fchreibe feinesn alten 2ater etliche Byriefe ju, und
mekdete ihm (el Gl : Ullein der Vater bat Leinen befommen , auffer diefen Frubs
ling , wo:inn der Fobn dem Vater efne Antvelfung andie Oftindifche Compaoanie su
Dmfterdatn geacben . daf man fegtererm nicht nur eine ertlc dliche “umma G:lvs,
fondet anch lebensidnclich olle Jabt 2coo. boldndifche Guiden su feinem guten Une
terbali oudsohien folle ; Iielches den alten Water Derlich exfrent/ unt Hme bey
feinen Enmmerlichen Umftdnden wobl 41 Sattes Lomms,

Bon den Erdbeden.

_ SRon dexnimmt - Daf von dem Grdichen in Bein / indbefouder das Naths
Heuf gimidh erchi'tert worder s Lindjoon it wird ef mit folgenten Worten bes
fhricben: Samitag den <. Ungltmongt Dorgens wm ze, LY 49, Minuten, bog
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man allblet, tieand in der Radbarichafit su Fidaw, elne Erderfchiitterung vees
foiiet / die aber bey weitem nicht fo merllich gewefen; ald die vom 9, Chriftmonat
An, 1758,/ oy ®OtE Lob Eeinen Schaden verurfochs,

31 bets Bettungen aber lifet manfolgenden Artiful:  Blaylond den 5. Augfim.
pevipiete man in biefiger Stadt etne Erderfchutterung, weldbe aber, GOt feyDanct !
feine weiteve Folgen batte; Hingegen baben unfere Kaufleutbe aus Sicikien die
betriabie Seitungen exhalten, daf die Stads Syratufs durch eln an gedacdhbum Tag
gfcbcbeucs Cedbeben grofien Theils elngeiiest, und viele Menfcbers umter dens

chutt begtaben yerders

Bon dews Hohen Todeds Fahl dev alten Kondgin in Beclin,

- Dena8. Bradbmonat An, 1757, bates dem Herhochten gefallen, das Konfge
e Breugitches Daug, den Hoff, die bicfige Refidens s Stadt / und das gange Land
auf das (hmerlichie su betritben / indem an felbigem Tage IMorgend gegen 5. Ube

Yoro WafeRdt dle perwittiwete Konigen, Frau Sopbia Dotothea Konigin von
vetifien / Ehurfirfiin von Brandenburg te., getobrne Perinjeffin aus dew Konigl,
Grog:Btittanifden und Churfarflichen Braunfdyweig: Laneburgiichen Haufe / in

Dero Sommet s Pallof Diondion, an einer Engbrinfiigheit im 71, Jabre Dero

~ gloreichen Alters, das Seitliche mit dem Srwigen verwechslet habes.  Diefe grofie

Kontgin deven Rubm alle ob: Syriiche nberfieigt, und weldhe fich bey dewn Glank

Shres Kontgl. Throus , nud Jhrer vortveflichen Eigenfehaffren, auch infouderheis

- Dets yoirdigen Rammen elner wabren und savtlichen Biutter Dev Wrmen ertvard , ets

BlicBte dag Recht der T elt den 27. Martii 1637, Stetar eine Todter Georgi bes

 evfien Konigs von GrofBDrittanien 7 und Ehurfiicfens su Braunfdhiweigs Liueburg

undSopbien Dovotheen, gebobrne Pringedin von Brounfchiveigs Jelle. Den 28,
Wintersmonat 1706, sermdablien b Jbro Majefiat mit dem i GO tubenden
Sonig! Fricverich Wilhelm von Preufen, glovwurdigien Andendens , and weldber
Koutgl. bdchitgeleaneten Ehe Se. Majeftdt unfer aucr%ndqtgftcr Monarch / nebf
9. Bringen und Peingefinten nochy am Leben find,  Sie hinterldfe sz. Enlel uud

Cubeliumen / und . Urentel , veldhe fich atberfeits uoch fm blabenden Holhen TWobls
feuns befinden.  Die gottiiche BVorfebung gdunte dlefer eines ewigen Andenfens weee

then Rimi?m dle augevordentlichen Vorguge / daf Sie die Tachter eines Konias /
it Schwigees Tocbter efnes Konigs/ die Schwiger : Todéer einer Konigin/ die

- Muter eines Konigé / die Schviger s Mutter elned Konigs, und dle Mubter ciner

Konigin was.
- Bon dem Krieg,

Wens man i Betvachiung sichen wil , dew gevoaltigen und wWeitausfes
Benden Rrieg, wie gegentvdrtig fing forde Machien i Surova, wider den Konig
in Preuffen fich felien: AiSnemlich, Ocefiecvelch, Sachfen, Frandeeich, Rubland
und Scweden; Desen of ein leichies ware taufend mabl tanfend iann theen
Feinden entgegen su ibiden:  So follte man billig fcbliefien , das fir elnet foichen
Wracht uud Rugadl BVelds/ der Konig tnPieuFen, und dev Honig tn,engebl::ab




der ef mit B Golt, evsitbern follten, Aflein aug allen {1  fduden jefgt fidd dag
vicfer Wionasch eln unerfchvoden Dol habde - weil S obne Forcht thut - wad Fhn
gut bunbets  Die ganpe Welt vichtet demuach ibre Ungen aufatle Teittund Scp«ite
dicfes aroffen Konigs, und it begietlg den Aapgang dicfer gefdbhrlichen J-iten juvers
wicbmen, tubes i nidyts andets voruns fehen als die ecfchrediichfien welege.

- Rach der Schlacht o den r. Weinmonat An. 1756, gwifhen dem Konig in
Breufen und dee Ronigln von Lngarn wud Vobmen , i9 Bohmen bey Lobofiy hots
aefallen, it diefen Tinter uicht viel Dicrdrmurdiges su melden, auffect gleich diefew
Zreffen bat dew Konig v Preufen dem Kosig in Boblen feln Lager von 15200,
Wiann Gambt 200 Eanonen obne Mannd » Siveitt, exbevtet ; Darauy hat der Kd-
nig i Preuffen fein Winter Ouartier in Sachfen begogen, bis den 2x. Aptill,
alvwe der Konig b Breuffen mit drey Asmees von soeo, TRann auf der Bobmifhen
Grenfe avgebommest , in Bobmo ) am - 38en gu Linay binter Juig.  Lov Feind
flencht allenthalben  Zu eidbenbers beo Jittau bat am 2aften ver Herfog von
Bevern / der « 8. Batarblions unn 2 5. Efquadrons bey fich bat, dad feindliche Rerrans
chement , welched m-t 36 Bataillions und so. Efquadtons bef: it wet) ecobert Fad
DarmBavifche Regimert bat ef guseft erfiiegen, ver Pring von Wikctemberg hat die
fetndliche Cavallerie furicur gefthlaen, den Gencral Purpitvatt nivergebauen, 3.
Standarten erbentet - und eintae Canonen erobert / roco. Feinive find auf dem Blof
geblieben, soo, gefangen gemacbt/ ofue vad im Nadybanen/ ouf ene Weeile weit,
noch geblicoen it Unfer Beelurf belaufit fich etwvann auf goo. Fodte und 2c00.
Wlefiterte, darunter fixd nur cin Eapitain und 5. Subdlterne. Rod ik ein anderer
feiudlides Seneral geblichew, T : '

 Der Bitug Moril yon @tﬂ'«u fat in Commoitan 1. Batalion von s;;azfc{; 8¢

fangen genomiuen, i :
o Der Vi g Rerdinand vn Braun{hieda bat Unbiz am a2, , wibrend unferm
- Maeich exobert:  Die fetndlide Sarnefon hat i suvi gesogen.  Dad dofize
Pragesin Dotten fie vorber gedfien theild in dic @lbe gaworfien. IuZoplis baben
Wit 7000. Eich:fiel Haber erbeutet ; | :

. Dee Felo - Marfhall Braff von Schivesinbat fchon Kionigdaras pafiert, wels
his Lager bie Ocfterveich v (o lange file undberivindlich gebalten.  Der Feind wird
vosiallen Seiren wie das Gcwile Jufommen getrieber s 2Hein unfere €ifuation if
fo gliaclich ) alé tvir nur wiin(den Tonnen , aufizr baf det Felnd nirgend Stidy bals
tea wil, und w'y daber zu Leinet Vataillic Fommen tonven: IViv matfchiven bey
nabe Tag unt Racht und nothisen den Felnd dodurch, 2o &t fririe Wagos'ng vers
laffen, theils vorbrenmen, theils drg ot werffen, theils unsg fberloffon muf.
Zetfdyen, Uubig, Lobofis, Veutmerip, Dudin, i unfer.  Den 2. Wiayen des
LUbeatd um 6. Ubr nody einm 14, Kiudigen Tarfeh . Eamen it ind Qager bey Prog
- ouf cben ey Seite angelommen, Yo Wit vov 13, Jabren geflanden baben, et

Felud febt auf der andernt Seite ber Dioidan, wovormabld dev Feld» Warfhall
vou Sehtverin fein Loger batte, T : <




Von der Sehlacht bey Prag, den 6. Paven,

o leidt der Hnfang ves Treffens und Sieaed wat . fo fhwer wurde bag Piite
g und Ende.  Dea Unfang ved Treffens machte unfece Cavalerie pom HoCon Fig
#¢l, weldhe dle Gavallevle dee Oeitesteichifhen vedien Fluaels foaleich foit fagte
2oie Snfanteeie desd feindiihen vedten Flaguld hieit nech «4n Jeitlang fand, fabe fid
abeeum < x. U0y gleidhfabls mach der Fludit um/ uad retirivie fich binter Drag fort,
nach dze Safawva s/ ver feindliche linde Sligel bielt fland bis um 2, 105, daends
Ly dis Oeereicher Schagren  weife foben/ und anjece Canonen oy bis 9. 115¢
pecfolgeten  Stach denen Umftdnden der Sbladt bat man ecPundiget, und baeass
etfehen, Dag ¢ fein FWunder givefen/ daf vev Oeflerreidbifthe rerbte Fiigel ges
floden, und der linde {o lang fLaad gebalten.  Fener 7 namlich ver feindliche vechte
~ ligel bat auf eine: Sbene geffanden, uind bat alfo nabiclicher Weife der Tapfer
Lelt unferer Truppen audwelchen mufen.  Dicke dex feludliche line Fhigel bat su
feiner 25erthadignng alles gebabt, wad {hin N tir usd Kunit vur haben geben Lona
uen, Daher auch bz Selade fich nicht elvmabl sibe: geachen, ifre Jelte abjubres
hen, well e ihnen unmoglich gefcbienen, dof wir fie atraquiren fonaten. Anfange
i) bat er feine Klanque unfeeee Artee blos geflellel, 2 er aber gefzhen, dof der
Kouig o tm Cruf arraquiren Wollen, fo hat cx feine Pofition gedndert, felnen
fnen Fligel am Sicfar Berg auf elae fele Anbohe geftellet, vot felbigen einen
Lonffavaben gesogen, ibn mit Sonoten bepflassed; fidy (u einem vierfoden Teeffen
geiellct, vot jedems Treffen Loufaraben und Canoxen gehatt, welde b vors
theilbaffte Stellung , cine jede andere al§ Broud:fhe Hrmee, von det 2iraque Wilts
de avgefchrecst Dabens Doch bif find bey weitens noch nidt alle Schvicigbeiten
qewefers, die unfer vechier Fligel wm den feindlichess lincess Fhigel su accaquiren
bat ubrefeigen mafen Loy diefen Hteilen mit Canonen und Fnfanterfe befeten
Binbobes, weiche die Uinfrhaen Baben beron Flerveen miiffen, fie baben woch Hiotdfe
geleaen - bie vou frrue wie Wiefen ausgefebens o vag vie Lnferigen auch willens
gewefen + darfibes weagugeben, aber bis ber den Bauch eingefunden i:d; Daber
wiele {he Lchen verlofrrn baber, fo hernady thells dber Stege aehen, theils einen
Ll :if vou 7oo. Sdbritt nebmen mitien , wordurd) nasiclidher Weife itre Blis
der geteennet wordesn s Wlletn weder dif, nod) das Hefftige canonieren Der Feinde
b ihrer Kavtdfchzn, Haben den Dbt der Uafrigen gefdwdchet; le find de
Felube entaeaen gelicttert, undBaben entlich beufeiven vou etnem Berg sum andery
paiagts der fch toeils in Prag, theils unter den Canonen von Prag, retirieren
midie Do der Breusifche rechte Fhigel dabey viel gelitten/ ift nicht su langnen,
foaft etrogt Dad Schladte Feid cine Sivede voi mebr als einer halben Weile. Fus
Deffen toitd diefe Schiabt allemabl die glovienfefie feyn und bleiben, weil ben dem
wiihfamen und merftelglichen Deral, welched die unfere Jnfanterie pathecen mifom,
und bt des undefhreiblichen LorNeilen diebie feivdliche Arimee achabl  ZAuf pan
&chlacht Seloe uod ach der Begend ¢ wo devvedhte Fligel geflsben, iR alles mig
Sitnten / Feld « Keffel und Flefhen gleichfom befdet,  Die Jeinde die in Prag cins
aactlofen find/ (cHen nad) an bie yoooo. SBann audtragen. o vied ver Oefiers

vetcper 22erlusf arbetrift / o wivd man nicht gu viel thun , wana san folden o 3:05‘0 4




ten, Blefirten ind Gefongenen cuf 100co. Patw angiebt.  Unter den Todten foll
i der Felvs Marfdhall Vatbiest, und unter den Blefivien, der berhmte ynd
Lrieqd o fabine General Seld » Marithsll Beay, befuabden, weldyer hernad) den a6
Juny in Brag geflorben iff.  Er wurde den 38, Juny inder Neufladt ju Prag mit
greffen Ehren: Begeuguzgen in der St Jofephs Kirchen bearaben. :

* Suamehro feheiet basd Slad anf Oetterreichs Seite, die Fligel beffer su fchiving
gee s Lubed widDarauf anformmen, ob mon uict fego auf die IWieder Eroberung
pon & hieflen denclet 5 Schade ifts, fagt ein Oeflerveicher, baf dertopfere Heneval
Brateae nidyt die Ehr darvon getragen, baf et vad Konigreich Vdiien von elvem fo
madtigen Feiud exlediget s Do Ladir nodh das Sad eviebet/ vaf feint Eoivee
vilnin 2 efen die Oberband genommen.

~ Bon der Schlackt ohnmeit Planien und Kuegim bey
| vem Dorf Chok mit. .

Weiche den 18. Juny Anno 2757, swifdhen der Kapferl. Kondgl Urmee e ter
Commando be§ General §elbd» Diarfchail Sraff von Laun/ und der Konigiihen
Prenfifchen, unter Commando . Konigl Mayeftit um 2. Uby {bren Axfiug
geniobumn  4ud bis gegen Abend bartndcige gedauret, va enblich dle fiegreichen Eafs
fen ber #apf. Konigl Remee, die Preuf-fhe Avmee gurnct gefchlogen, und die Lable
flads gloricux bshauptet. FBiv aber vwolien nur fury ben Verfolg diefer Schlacht
ersehlen:  Der Ot wo dic Bataille geliefers worden , batte goep Feile Unbdbes,
gifchen Planian und Ehavgine - ohntweit Coftenils, swifchen diefen HAnbdben wor el
Shel, bag - miciauter Cavallerie befels ¢, unten vor ter Fronte wwor ein (i fer
¥ prafl 4 Dt fie pertbevdigtes euf ben @elten waven vicle Pefileen / rifigéherum
waren biefe Ruboben mit Dastteveven i co und 24. Sincen befelst, aus denen man
mit later Cartitithea feuceie / ettvas tieffer gegendes Laud hrrunter , lagen 2. bis 2.
Porfier, bie mit Snfanterie bt gewefen , 1o 41 0b-tff buter ben Retranchements
fiuade fowees Gefdhis, fov:r General Toun vor Ollmel mit fich gebredht, wid
damie f in Oonpt- Owartier Kelechenoir bevedt batie.

-~ EDle Brrufien befesiten vov allem bie ZUnboben vox Planion, 1ud die Teniee ;04
fich linder Hand , vex feindlichen entgegen, su dem Zngrif dle Zinfalten gensadty
unb die befchre Rentevey ber Lngariichen fo fich den Prenffen an die Seite fefen woille
entgegen gfiellet wirbe: {nd ehe alle Sowvirigheiten geboben waren / fo Temen
dic Brenadiess, crficigen dic nbohen, befesre efn Dotff, weldh:6 ver Feint veslied,
wd bemdchiighen fid ubet dicfe 2. Batterien / jebe von 12, big x3 Ganonen, ald une
fere ufanterie mit einer sngeltigen Ditse/ auf elnmabl, und obne, daf men fic aufo
Palten Sonnte, dengantsen vorderfien Toofen bes Feindd angriff.  Diefes vribinderte
die ubriacUrmee - biz Arraque der Avbdbeunterfiniten yu tonzen ; Bier Potailiions
waren dagu bixlanglich , and Me Echlacht Breutifcher Seitd gewonnen gewefen.

@4 verbieid bep defeun Unariff cicht alieine/ fontern dle Lreuffen thaten deren
noch 6 ondeve; und allegeit hefftizere, die man jedoch mit aller Standbafftigleit
auigehalten; Sedys Etuchen lang donrete diefe & dledht, weldhe e ter dle mes (£
witsdigfien wad higigfen, fo woblmegenves Jeuners aus grobem Befchith gzb E!ahuw

' . (411741199




Sewehy; ald audh Defiwegen g seblen ift) soeil
von beyden Theilen vie gaunle Hetion mit alley
Ueberfegung uud in beficr Didmng (o lange forts
gefeist bif amEne deeoniy in Preuffen nothig
-erachiet, feine Bolder guend ju gichen,
Der- BVerluet ver Breufrn an Todten {olle

fich auf 6000, PMann Delatiffen, und der Oeflers
reicher {olfen auch nicht mimder ald 6000, Todie
paben. HWn Canonen ift nichté vevlohren wor:
Deay ai8 einige deven Raver abgefchoffen wor-
den: Mnd wie haben die Oefterreicher ) dennt Die
Canonen dan fich bringen tdunen, da fie nicht e
mall den erg berunter gefommen, und der
Konig fo lange Jeit gehabr, dad Sefchus mit
fich fort su fihren.  Diefe Bataille fol auf beys
der Seitdvon o od. Wann facd gervefen feyn.

- Qach der vor Die Proufien sinlich fatal
audgefallene Sehlacht, wufite dev Konig  mit
grofiee Klugheit ven Ruchveg aud Pohuien un:
gebintert su machen;  Daf dicer Jeit, allda
ich foleches gefchricden; der Konig inPrenfen mit
faner Avme meiff in Ober:Laufis und an den
Sacfifchen Granen liegl. 2Hed, wasd die
Preujfen bey denen Schlachten und unter {o vie:

e, Ryt
PR

Ten Helden am weiffen yu betauven haben ; iff

bev Berlurlt ded Ked - Matfehalls Schwerin,
Der inbeffe%ium Sammen vercwiget pat: Da-
Ber in Der Verlinifchen Jeitung, lefen wiv fol:
gende fchone Gedanden , uber den allgufeibiei
tigen und gar gu empfindlichen Verhurft St, Ep-
celleny, Des in Der Den 6. Payen 1757 von pre
Konigl, Preugifcher Urmee gervonnen Schlacht
auf Demt Betreder Ehren, rubmlich im 73, Jahy
Aeined Ulters verftorbene evfien Konigl. General:
Feld - Marfehar Hevr Euer Chriftophs, Grafen
von Sdpein 1c. =
Schwerin iff tod ! dey Konig fagt,
Der-Hoff evfchrickt, die Licbe jagt /
Die Grofmuth feurit, die Avmen gittern;
BHerlin fourt, wad Cmpfinduy ey
Ah! midte damm cin witend Bley,
- Des frponfien Geiftes S 1erilittern ?
@Ein Chrut, ein Held; ein BMeafhen-Freundy
Der Tusend Sy, eer tafier Feind)
- Epafrer Baler der Soldaten;
Ein jaetlich Hcbender Gemiabl s
D Breaffen eefter Beeral,
o o Kempfl wun nidt mebr vor Frichridhs
e “Siaatens :
- Gahwerin [ebt noh! ein ew’aer Rubm ,
Rleibt feiner Thaten Sigenthum;
Kanavoh! ein plchar Hefd verrvefens

Die Feinde fiblten, was er war,
Dif Feugnus bringen fic ihn dar,
Die Naey-Welt w td e8 preifen, lefens
€t hat dad befte Hecht befchiigt,
Sein Blut in Frieorichs Dienit verfprizt;
 Syyn Lokt der geofte Held auf Erdens
Cr hat fich flets vov ihn eeblart:
€r {thdst Sbn gar der Thrdnen werth/
Sehwerin ! fan nie vergeffen werden,

Bon dem FKrieg gwiichen Engelland

e und Frandoeid. e

Grandreich lief nedht3 dabinten, mit den
Oefterveicheven in Welnpa enfeine Eroberungen
ausgibreiten.  Seme Generalitdt gieng voM
Sdyuitt su Scrittin hven Maas: Regey oy
wie ¢8 ber Konig ven Vreuffenin den Sachfifen
Laiden gemachet, ¢
roer Die SBefer gar leicht befebleunigen fonncn,

wenn Richt Der Wlangel an Yebens - Mitteln die |

grofte Hindernif gemachet Hat,  Dad Pfund |
Sleifch tofteteim SMayen fihon 22. big 23, Kvews |
e, und dag Pfund Brod, fegar im Hauvts
Suavtier, 12 Kreupher; Wie fonnte ¢d aber
anverft feyn? e dag einige Hevgogthmn Cleve
Hatte bis denzo, SNayen 1, 57. an Fourage auf |
gosoao, Riplr. geliefert,  Die entfesliche Phens
ge Frangofen, fo twenigftens gooco, Pann bes -
tragen, fan {ich in einem Lande, wie Weliphas

den ift) gav niche lange balten; Soher nimmt

ber ranioff was in diefom Crenf dem Konig i
Engeliand; und dem Konig von Preuffen juge:
borig ift/ a8 Himwveg, ia die franzofifche Hrmee
gieng indejfen immer fort, bif fie den 8. Funy in
verfchicdencn Colonen fber die Wefer gegangens
1ud vornehmlich in die Hefen o Caffelifche Lande
eingedrungen, und Caffel felbft, beveits befenst bat,

- Gm Hanndverifdien mimmE uin die Furcyt ibere |
“hand, und die Churfurflidhe Refivens felbft ver.

fiehet fich einer Belagerung, e8 ift dag Avchiv,
Die Kriegs - Caffa undder Schok; vou dortaudan:
devft wohin gefichiet worden.  Fevner gebt ber
PMarfch der frangdfifchen Avmee gar in das Ehurs
SucfentGum Hannever ein (weldesd der Cron
Engeltand gehorig iff; ) bid endlich den 26, Hetts
menat bey dem Dorff HaGenbed su einer blu-
tigen Schlacht €atn, und nach einer Hction wels
e et feih um 4.0 Wb angefangen, und bis
A0wudd ' 6. Wby aedaurer, febe bavt eme
Qictorie exfpchten; weldhe dic Hannoveraner ge.
nothiet: mit Beclurft gu weidpen und fich unter
bie Stud von Hammeln gurnd ju jichen

Sie hatten den tebergang |



	Merckwürdige Begebenheiten von Anno 1756 und 1757

